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LLiieebbeesseerrkklläärruunngg
nnaacchh  3311  JJaahhrreenn
WWeennnn  eess  DDiicchh  nniicchhtt  ggääbbee,,  mmüüssssttee
mmaann  DDiicchh  eerrffiinnddeenn..  VVoorr  3311  
JJaahhrreenn  bbeeggaannnn  ddiiee  ggrrooßßee  LLiieebbee,,
nnoocchh  hheeuuttee  eerrffüüllllsstt  DDuu  mmeeiinnee
WWüünnsscchhee  oohhnnee  WWeennnn  uunndd  AAbbeerr..
DDuu  bbiisstt  mmeeiinnee  SSoonnnnee,,  mmeeiinnee  
GGeehheeiimmwwaaffffee  ffüürr  sscchhöönneess  AAuussssee--
hheenn,,  ffüürr  hheerrrrlliicchheess  WWoohhllggeeffüühhll  --
DDuu  ttuusstt  eeiinnffaacchh  gguutt..  IIcchh  hhaabbee
DDiicchh  bbeeii  WWiinndd  uunndd  WWeetttteerr,,  kkeeiinnee
JJaahhrreesszzeeiitt  kkaannnn  uunnss  ttrreennnneenn..  1100
MMiilllliioonneenn  vveerreehhrreenn  DDiicchh  aalllleeiinn
iinn  DDeeuuttsscchhllaanndd..  SSiiee  kkoommmmeenn  zzuu
DDiirr,,  wweeiill  ssiiee  ssiicchh  bbeeii  DDiirr  eerrhhoolleenn
uunndd  DDuu  iihhnneenn  EEnnttssppaannnnuunngg  uunndd
VViittaalliittäätt  sscchheennkksstt..  DDeeiinnee  KKrraafftt
gglleeiicchhtt  ddeerr  KKrraafftt  ddeerr  SSoonnnnee..
RRiicchhttiigg  ddoossiieerrtt,,  kkaannnnsstt  DDuu  

WWuunnddeerrbbaarr,,  ddaassss  eess  DDiicchh
ggiibbtt,,  SSoonnnneennbbaannkk!!

GGeessuunnddhheeiitt  sscchheennkkeenn..



für vernünftiges Sonnen
Beratung wird in diesem Herbst in den 
Sonnenstudios groß geschrieben. Mit dieser
Initiative sollen vor allem diejenigen überzeugt
werden, die ein Studio in ihrer Nachbarschaft
einmal ausprobieren wollen. 
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Selbst die Ärzte halten sich mit Warnungen vor
UV-Licht zurück, wenn die Tage kürzer werden
und die Sonne sich tagelang hinter dichten 
Regenwolken versteckt. Sie wissen, dass die
Menschen regelrecht krank werden, wenn sie zu
wenig Sonnenlicht bekommen. Schon der 
griechische Arzt Hippokrates bemerkte bereits 
vor über 2000 Jahren, dass die Menschen in der
dunklen Jahreszeit mehr Trübsal blasen als im
Sommer. 
Die moderne Wissenschaft hat noch mehr 
Wirkungen des UV-Lichts erforscht. Neueste 
Erkenntnisse der Charité Berlin zeigen, dass sich
das Sonnen auf der Sonnenbank günstig auf Blut-
druck, zur Schmerzlinderung, auf Wohlbefinden
und Fitness auswirkt. Schon durch den wöchentli-
chen Besuch eines Sonnenstudios wird jeder, bei
richtiger Dosierung des UV-Lichts, sonnenfit. 

Tropensonne heizt
Evolution an.
Forscher aus Neuseeland glauben zu wissen,
warum in den Tropenwäldern eine höhere 
Artenvielfalt herrscht als in den gemäßigten 
Zonen. Der Grund dafür sei, dass die Evolution
unter der Tropensonne schneller ablaufe als in
Gebieten, die nur wenig Sonne abbekommen
(Fachblatt PNAS). Die Wissenschaftler hatten
das Erbgut von 45 Baumarten aus den 
Tropen untersucht und mit der DNA von nah 
verwandten Hölzern aus gemäßigten Breiten ver-
glichen. Die Bäume aus den sonnendurchfluteten
und feuchten Regenwäldern zeigten deutlich
mehr Variationen innerhalb des Erbmoleküls als
die Vergleichsarten. Durch die hohen Temperatu-
ren liefen auch alle Stoffwechselvorgänge schnel-
ler ab, so die Forscher aus Auckland. In der 
Erbsubstanz entstünden dabei mehr Mutationen,
von denen einige auch Vorteile für die Pflanzen
hätten und zu einer Weiterentwicklung 
führten. Ein Beispiel dafür ist die Passionsblume
in ihrer vielfältigen Schönheit. Sonne ist Leben!
Quelle: Fachblatt PNAS 05/06
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